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DKF-Forschungsprofil

Bariatrische Chirurgie

Die bariatrische Chirurgie ist derzeit 
eine der wirksamsten Behandlungen 
für krankhaftes Übergewicht und hat 
tiefgreifenden Auswirkungen auf den 
Stoffwechsel. In einer Reihe von Stu- 
dien haben wir die verschiedenen me- 
tabolischen Effekte der bariatrischen 
Chirurgie untersucht. Bei Überge-
wichtigen ist die Ausschüttung von 
Sättigungshormonen im Vergleich zu 
Schlanken stark vermindert. Wir konn- 
ten zeigen, dass die dafür verantwort- 
lichen Zellen im Dünndarm nach der 
Operation zunehmen und die Aus-
schüttung der Sättigungshormone 
wiederhergestellt wird.

Darm-Hirn-Achse 

Das Gehirn und der Magendarmtrakt 
kommunizieren über Signale mitein-
ander. Zur Untersuchung der Darm-
Hirn-Achse haben wir in einer Reihe 
von Studien die Rolle von aufgenom-
menen Nährstoffen, wie grünem Tee, 
Fruktose/Glukose und Erythrit/Xylit, 
mittels funktionellem Gehirn-MRT un- 
tersucht. Unsere Daten zeigen, dass 
der Grüntee eine positive Wirkung auf 
die kognitive Leistungsfähigkeit hat, 
Fruktose im Vergleich zu Glukose we- 
niger gut in der Lage ist Sättigungs-
gefühle hervorzurufen und die Be-

lohnungssysteme zu stimulieren. Die 
Einnahme von Xylit und Erythrit hin-
gegen stimulierte das Belohnungs-
system im Gehirn.

Frauen in der  
klinischen Forschung 

In klinischen Studien sind Frauen oft 
unterrepräsentiert – sowohl auf Ebe-
ne der Forschenden als auch bei der 
Auswahl von Studienteilnehmenden. 
Bei uns sieht das anders aus. Wir le-
gen bei klinischen Studien wie auch 
bei Interventionsstudien an gesunden 
Probanden Wert darauf, Frauen und 
Männer einzuschliessen. Unsere me- 
tabole Forschungsgruppe wird aktu-
ell von mir und PD Dr. Meyer-Gers-
pach – also zwei Forscherinnen – ge-
leitet. An unseren Projekten sind zahl- 
reiche Masterstudierende, Dissertan- 
tinnen und Dissertanten, PhD-Stu- 
dierende sowie Studienkoordinatorin-
nen beteiligt. Die Mehrheit davon ist 
jung und weiblich. Das Bild von ei-
nem Forscher mit weissem Bart und 
Nickelbrille muss dringend revidiert 
werden!
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DKF-Schwerpunkt 
Endokrinologie, Metabolismus & 
Entwicklungsstörungen
 
Forschungsgebiet 
Wirkungsmechanismen der metaboli-
schen Chirurgie und deren Optimierung; 
Ursachen der Adipositas, physiologische 
Appetit- und Sättigungsregulation sowie 
die zentralen Belohnungsmechanismen 
und Veränderungen bei Adipositas; 
metabolische Auswirkungen verschiede-
ner Nahrungsmittelsubstrate, insbeson-
dere von Zucker und Zuckeraustausch-
stoffen


